
 

 

Formblatt 

Dok.Nr.: 38716 

Beschaffung 

Material- und Versorgungswirtschaft 

Verpflichtung zur Verschwiegenheit Vergabe-

verfahren 

 

  Version 0 Seite 1 von 1 

 

Der Interessent/Bewerber/Bieter: 
 

Name des Unternehmens  

vertreten durch  

Adresse  

Vergabenummer  

Bezeichnung Vergabeverfahren  

 
erklärt hiermit, dass er sämtliche schriftlichen und mündlichen Informationen, die ihm durch 
das Klinikum Südstadt Rostock im Rahmen des o.g. Vergabeverfahrens zur Verfügung ge-
stellt wurden oder auf sonstige Weise bekannt geworden sind, streng vertraulich behandelt. 
 
Der o.g. Interessent/Bewerber/Bieter verpflichtet sich:  

sämtliche Informationen ausschließlich zum Zweck des o.g. Vergabeverfahrens zu verwen-
den. 

den Schutz der überlassenen Daten durch angemessene organisatorische und technische 
Maßnahmen zu gewährleisten. 

die im Zusammenhang mit diesem Vergabeverfahren erhaltenen Informationen nicht an Drit-
te weiterzugeben oder zu veröffentlichen. 

sämtliche am o.g. Vergabeverfahren beteiligten Mitarbeiter nachweislich zur Verschwiegen-
heit zu verpflichten.  

nach der Durchführung des Auftrages sämtliche erhaltenen Informationen (elektronische und 
nicht elektronische schriftliche Dokumente) zu löschen, um ein Ausbreiten der Informationen 
zu verhindern. 

während des gesamten Vergabeverfahrens zur Verschwiegenheit. Die Verpflichtung zur Ver-
schwiegenheit umfasst sämtliche Informationen und Daten, welche ihm in Bezug auf Patien-
ten und Betriebs- bzw. Geschäftsgeheimnisse des Klinikums Südstadt Rostock bekannt wer-
den.  

 
Dem Interessanten/Bewerber/Bieter ist bekannt: 

dass die Verpflichtung zur Verschwiegenheit auch nach Abschluss und Aufhebung des 
Vergabeverfahrens fortbesteht. 

dass unter Geltung der Datenschutzgrundverordnung (DS-GVO) Verstöße gegen Daten-
schutzbestimmungen sowie nach anderen Strafvorschriften mit Freiheits- oder Geldstrafe 
geahndet werden. Datenschutzverstöße sind ebenfalls mit möglicherweise sehr hohen Buß-
geldern für das Klinikum Südstadt Rostock bedroht, welche im Falle des Fehlverhaltens ge-
gebenenfalls zu Ersatzansprüchen gegenüber dem Interessenten/Bewerber/Bieter führen 
können.  

 
 
Ort, Datum…………………….     ……..……….…………………... 
    Unterschrift mit Firmenstempel 

 


